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Freund und Sänger Bernhard Maiergestaltete das Programm mit' Die Eisenbahnermusik Bludenz spiette für ihren Kameraden ein Benefizkonzert'

ln und durch die Blasmusikverbunden
Eisenbahnermusik
Bludenz spielte zu-
gunstenvon krankem
Musikkollegen auf.

räzrDER§.
meraden"
der Titel

,,Alte Ka-
nicht nur
bekannten

Marsches von Carl Teike.
Dieser Titel spiegelte sich
auch beim Konzert der Ei-
senbahnermusik Bludenz
wider. Diese veranstaltete
zugunsten ihres schwer
erkrankten Musikkollegen
Klaus Oberluggauer ein Be-
neflzkonzert im Sonnen-
bergsaal Nüziders. Der
Herzblutmusiker unter-

stützte den Verein über zo
Jahre mit seinem Können
auf dem Schlagzeug und
zählt zu den ,,alten Kame-
raden" des Musikvereins.
,,Die Eintrittsgelder sollen
der Familie helfen, die
notwendigen TheraPien
leichter zugänglich zu ma-
chen", begrüßte Obmann
Ernst Lerch mit großem
Dank die so zahlreich er-
schienenen Konzertbesu-
cher.

Breites Musikspektrum
Guntlam Sauerwein, der
zudem auf seine 3o-jäh-
rige Kapellmeistertätig-
keit zurückblicken kann,

schwang den Taktstock
des Musikvereins. Wuch-
tige Fanfarenklänge er-
öffneten das Konzert-
programm, und im Stück
,,Of Castles and Legends"
von Thomas Doss wurde
der voll besetzte Sonnen-
bergsaal mit mystischen
Klängen überschallt. Im
Anschluss erzählte die
Eisenbahnermusik auf
musikalische Weise die
Reise des Engländers Phi
leas Fogg, der in 8o Tagen
um die Welt reiste. Es er-
klangen Melodien vieler
Länder, darunter auch das
Trompeten der Elefanten
und die Geräusche der

Eisenbahnfahrt - für die
Eisenbahnermusikanten
nichts Ungewohntes. Mit
den Stücken ,,Let me en-
tertain you" und ,,Dancin'
Megahits" stellte der mehr
als +o-köpfige Klangkör-
per Rhythmusgefühl un-
ter Beweis. Gespickt wa-
ren die Darbietungen auch
mit Soli von ChristoPh
Fritz (Posaune), Eva'Maria
Fteisch (Flügelhorn), Jas-
min Ritsch (Saxofon) und
Beniamin Bitschnau (Trom-
pete).

Wunschstücke
Übrigens: Der ehemalige
und jetzt erkrankte Mu-

sikkamerad, Klaus Ober-
luggauer, ließ sich den
B enefi z konz ertabend
nicht entgehen; seine
Tochter, Theresia Obertug'
gauer, wirkte am Schlag-
werk mit. Die Musikstü-
cke ,,My Way" und ,,New
York, New York" waren
dann persönliche Wün-
sche von ihm, und Bern'
hard Maier untermalte mit
viel Gefühl in der Stimme
das Klangerlebnis dieser
weltbekannten Musikstü-
cke für seinen kranken
Freund. Durch den Abend
flihrte Norbert Wanker und
stellte die Musikstücke in
gekonnter Form vor.


